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Das Familienunternehmen
wurde am 1. Mai 1857 ge-

gründet. Die Firma Aufenast
und Stettler, Buch- und Musika-
lienhandlung mit Schreibmate-
rialien, eröffnete damals an der
Oberen Hauptgasse 26 - heute
Obere Hauptgasse 17 – in Thun.
Die Gründung fiel in eine Zeit,
als Thun gerade 3490 Seelen
zählte und die Stadt noch nicht
dem im Entstehen begriffenen
schweizerischen Eisenbahnnetz
angeschlossen war. Bereits vier
Jahre später übernahm der Ber-
ner Kaufmann H. Blom das
junge Geschäft und betrieb es
als Filiale; die Betriebsführung
oblag Eugen Stämpfli. Stämpfli

wurde einige Jahre später allei-
niger Geschäftsführer, gliederte
eine Buchbinderei ein und er-
warb eine Buchdruckerei. 1887
trat Louis Krebser ein und über-
nahm das Unternehmen wenig
später. Druckerei und Buchbin-
derei gingen in andere Hände
über. Heute werden die Ge-
schäftsbereiche Bücher, Pape-
terie, Büromöbel und grafische
Dienstleistungen in der vierten
Generation von Louis Krebser
geführt und weiterentwickelt.
Unter anderem integrierte er
das Repro Atelier Stoll und
baute damit den Bereich Druk-
ken und Kopieren aus.

Heute ist Krebser an drei Stand-
orten, nämlich seit 1932 im
Bälliz 64 in Thun, seit 1973 an
der Bernstrasse 85 in Steffis-
burg und seit 2003 am Höhe-
weg 11 in Interlaken, ansässig.
Generationen vor und hinter
den Geschäftskulissen haben
die Entwicklung des Unterneh-
mens gestaltet und geprägt.
Heute beschäftigt das Unter-
nehmen 50 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter. „Unsere Mitar-
beiter, das Vertrauen der Kun-
den in die Leistungsfähigkeit
und Kompetenz der Krebser AG,
auch Glück und die vielen per-
sönlichen Kontakte sind die
Basis unserer erfolgreichen Ge-

Papeterie und Buch

Dankbar und stolz
Das Thuner Traditionshaus „Krebser“ kann auf eine 
150-jährige Firmengeschichte zurückblicken. 

schäftstätigkeit“, erklärt die
Geschäftsführung. „Den Men-
schen mit seinen Fähigkeiten
und Eigenschaften in den Mit-
telpunkt zu stellen, gehört seit
jeher zur Kultur des Traditions-
hauses.“ Die Geschäftsleitung
zeigt sich dankbar und stolz im
Bezug auf die lange Tradition
und die vielen erfolgreichen
Jahre. 

Zur Ankündigung des Jubiläums
wurden zwei Plakate gedruckt.
Sie zeigen Motive von früheren
Kurierfahrern: Herr Christian
Messerli mit Fahrrad und An-

hänger um 1920 und der be-
kannte und beliebte Mitarbei-
ter Luigi di Vito mit seinem
dreirädrigen Vespa-Gefährt um
1964. Beide – Sendboten des
alteingesessenen Thuner Betrie-
bes – stehen stellvertretend für
die gelebte Kundenorientierung
und Servicequalität. ●
www.krebser.ch
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Kundenfreundliche Ladengestaltung: Blick in die Papeterie

Modernes Geschäft: Niederlassung der Krebser AG
in Thun bei Bern

Mehrgleisig gefahren: 
auch beim Buchsortiment vorne

Um 1920: Krebser-Kurierfahrer
Christian Messerli

Um 1964: Erster motorisierter 
Lieferwagen der Firma, eine 
dreirädrige Vespa


